
Wer
• Zukünftige Ausbilder/-innen in Dienst-

leistungs-, Handels- oder Gewerbebetrieben
• Ausbilder/-innen, die ihre Kenntnisse 

auffrischen wollen
• Freie Dozenten/-innen
• Führungskräfte

Wann
Starttermine ein Mal monatlich. Die genauen
Termine erfahren Sie über unsere Hotline.
Pro Seminar ist eine Mindestteilnehmerzahl 
von 8 Personen vorgesehen.    

Wie viel
Seminargebühren 495,00 € zzgl. der aktuell 
gültigen IHK Prüfungs-/Anmeldegebühr.  
Finanzielle Förderung ggf. möglich über die 
individuelle Weiterbildung in Niedersachsen. 

Wie lange
90 Unterrichts-/Lerneinheiten à 45 Minuten.
Die Kurse werden als Tages-, Abend- oder 
Wochenendseminare angeboten.

Warum
Im August 2009 wurde vom BMBF eine neue
AEVO erlassen, die für alle Ausbildungen gilt.
Ausbilder benötigen zwingend die ADA-Urkunde
(müssen also die AEVO-Prüfung vor der IHK
ablegen).

SBB Kompetenz gGmbH
Ausbildungszentrum 
Am Steinkamp 7 · 21684 Stade
Telefon 04141-40 75 87-10 · Fax 04141-40 75 87-20
azl.stade@sbb-nord.de · www.sbb-nord.de

kontaktRahmendaten Ausbildung der Ausbilder
AEVO Prüfung
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SBB    GRUPPE
Ein Unternehmen der
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Die SBB Kompetenz gGmbH gehört zu 
den großen Weiterbildungseinrichtungen 
in Norddeutschland.

Die SBB verfügt über fast 30-jährige Erfah-
rung in der Qualifizierung von Erwachsenen. 
Ihr Qualitätsmanagement-System ist bereits seit
zehn Jahren zertifiziert (DIN EN ISO 9001:2008).

Unsere Leistungen

Zielgerichtete Vorbereitung auf die 
schriftliche und praktische Prüfung  
Unterricht in Kleingruppen
Fachlich erfahrene Trainer
Ergänzungen durch überfachliche Einheiten 
wie Lernen lernen und Präsentationen
Reflexion der erlernten Inhalte
Seminarunterlagen
Ausbilderleitfaden zur betrieblichen 
Anwendung

Die Seminare werden nach der Ausbilder-
eignungsverordnug (AEVO) durchgeführt.

Modul 1
Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und 
Ausbildung planen: z. B. Gründe für betriebliche
Ausbildung, Ausbildungseignung des Betriebes, 
Strukturen des Bildungssystems

Modul 2
Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung
von Auszubildenden mitwirken: z. B. vertragliche
Aspekte, Ausbildungsplan, Einstellungsgespräche

Modul 3
Ausbildung durchführen: z. B. aktives Lernen 
fördern, Konfliktmanagement, Ausbildungs-
methoden kennen und einsetzen, Beurteilungs-
gespräche 

Modul 4
Ausbildung abschließen: z. B. auf Prüfungen vor-
bereiten, Ausbildungszeugnisse erstellen, Weiter-
beschäftigungs- und Weiterbildungsberatung

Chancen Erfahrung Durchführung

Betriebliche Ausbildung ist nicht nur (finanzieller)
Aufwand. Ausbilden heißt: Zukunftspotenziale
erschließen, die eigenen Fachkräfte generieren
und sichern. 

Engagierte, gut vorbereitete Ausbilder*, die
methodisch und didaktisch auf der Höhe und
pädagogisch geschult sind, die eine Ausbildung
professionell gestalten und begleiten können,
sind der Schlüssel dazu.

In diesen Seminaren lernen die zukünftigen
Ausbilder alle wesentlichen Inhalte einer 
ordnungsgemäßen Ausbildung kennen und
anzuwenden. Durch eine zukunftsorientierte
Ausbildung wird nicht zuletzt dem Fachkräfte-
mangel entgegengewirkt. 

Gerade für kleine und mittlere Unternehmen
spielen die Kompetenzen und fachspezifischen
Kenntnisse ihres Fachpersonals eine entschei-
dende Rolle im Hinblick auf die wirtschaftliche
Leistungsfähigkeit des Unternehmens. Sie tra-
gen somit erheblich zur Zukunftssicherung bei. 

* Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird hier alleine die männliche
Form gewählt; Frauen und Männer werden gleichermaßen angesprochen.
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